
 

Lieber Landwirt, 

bitte füllen Sie Ihre Betriebsdaten und die Daten zu Ihren Schlägen unbedingt korrekt, vollständig 

und gewissenhaft aus. Richtige Daten sind unabdingbar für eine korrekte Berechnung.  

Wir übernehmen keinerlei Haftung für die Vollständigkeit Ihrer Daten! 

Geben Sie den ausgefüllten Bogen zusammengeheftet bei Ihrem zuständigen Ringwart oder 

Erzeugerring ab. 

Oder Sie schicken den ausgefüllten Bogen an folgende Adresse: 

LKP e.V., z.H. Lisbeth Bauer 

Landsberger Straße 282 

80687 München     Oder per E-Mail an: lisbeth.bauer@lkpbayern.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

Betriebsdaten 

 

Betriebsname:   

 

Betriebsnummer:  

 

Adresse: 

 

Telefonnummer:  

 

E-Mail-Adresse: 

 

Ackerfläche in ha: 

 

Zuständiger Ringwart: 

 

Papiererfassungsbogen Düngebedarfsermittlung Grünland 



Betriebsname:   Betriebsnummer:      Seite:  

Schlagnummer   

Schlagname   

Teilschlagname  
(nur bei aufgeteilten Schlägen)1) 

  

FID DEBYLI  DEBYLI  
Liegt die Fläche im roten Gebiet? *  ja  nein  ja  nein 

Hektar   

Hauptfrucht 20202)   

Nutzungshäufigkeit/Weideanteil3)    

Ertragsanteil Leguminosen4)   

Ø Ertrag der letzten 5 Jahre in dt 
TM/ha5) 

 Ø |dt  Ø |dt 

Ertragsniveau  niedrig mittel hoch niedrig mittel hoch 
In welchem Landkreis befindet sich 
der Schlag 

  

Phosphorgehaltsklasse6)  A  B  C  D  E  A  B  C  D  E 
Herkunft der Werte    
Humusgehalt7) <4% <8% <15% <4% <8% <15% 
Org. Dünger im aktuellen Jahr 
(2021) vor dem letzten Schnitt 
geplant8) 
- TS Gehalt 
- N-Gesamt/m³ oder t 
- NH4N/m³ oder t 
- P2O5/m³ oder t 
- ausgebrachte Menge in m³ oder t 
pro ha 

  

Org. Dünger nach letztem Schnitt 
2020 9) 
- TS Gehalt 
- N-Gesamt/m³ oder t 
- NH4N/m³ oder t 
- P2O5/m³ oder t 
- ausgebrachte Menge in m³ oder t 
pro ha 

  

Org. Dünger nach dem letzten 
Schnitt 2019 bis zum letzten 
Schnitt 2020 10) 
- TS Gehalt 
- N-Gesamt/m³ oder t 
- NH4N/m³ oder t 
- P2O5/m³ oder t 
- ausgebrachte Menge in m³ oder t 
pro ha 

  

 

Papiererfassungsbogen Düngebedarfsermittlung Grünland 



Papiererfassungsbogen Düngebedarfsermittlung Grünland Anleitung 

 

* Hinweis zu „Roten Gebieten“: Sie können im IBALIS ab dem 18.12.2020 nachsehen, 

welche Ihrer Flächen grün, rot bzw. gelb sind. 
1) Wenn Sie bei einer Fläche mehrere Düngeberechnungen machen möchten, vergeben Sie bitte 

verschiedene Teilschlagnamen. 

2) Tragen Sie eine der folgenden Hauptfrüchte ein: 

451 Wiesen (einschl. Streuobstwiesen) 

452 Mähweiden  

453 Weiden 

454 Hutungen (Futternutzung) 

455 Anerkannte Almen, Alpen 

458 Streuwiesen (Streu-/Futternutzung) 

567 Stillgelegte Dauergrünlandflächen i. R. von AUM 

592 Dauergrünland aus der Erzeugung genommen 

3) Tragen Sie hier entweder die Nutzungshäufigkeit bei Wiesen, oder den Weideanteil bei 

Mähweiden wie folgt ein: 

 

Nutzungshäufigkeit (Wiesen):  

a. 1-Schnittnutzung  

b. 2-Schnittnutzung 

c. 3-Schnittnutzung 

d. 4-Schnittnutzung 

e. 5- Schnittnutzung 

f. 6- Schnittnutzung 

Weideanteil (Mähweide): 

a) 20 % Weide 

b) 60% 

 

 

4) Erfassen Sie hier den Ertragsanteil der Leguminosen: 

a. <  5% 

b. 5 – 10 % 

c. 10 – 20 % 

d. 20 % 

 

5) Tragen Sie bei "Ø Ertrag…" den Ertrag des Grünlandes im Durchschnitt der letzten 5 Jahre in 

Trockenmasse auf dieser Fläche ein (siehe „Gelbes Heft“ der LfL, Anhang 2).  

6) Falls der Schlag kleiner als ein Hektar ist, müssen Sie keine Phosphorgehaltsklasse angeben. Die 

Phosphorklasse finden Sie in Ihrer letzten Bodenuntersuchung in der Spalte „Phosphat 

Gehaltsstufe“ 

7) Eine grobe Einschätzung des Humusgehaltes finden Sie in Ihrer letzten Bodenuntersuchung in 

der Spalte „Bodenart“. Die erste Ziffer steht für den Humusgehalt: 

a. < 4 % Humusgehalt 

b. 4 – 15 % Humusgehalt 

c. 16 – 30 % Humusgehalt 

d. > 30 % Humusgehalt 

 

8) Tragen Sie den organischen Dünger ein, den Sie in diesem Jahr bis zum letzten Schnitt auf der 

Fläche ausbringen möchten.  

9) Tragen Sie den organischen Dünger ein, den Sie 2020 nach der letzten Nutzung bis 31.12. auf 

dieser Fläche ausgebracht haben. 

10) Tragen Sie den organischen Dünger ein, den Sie nach der letzten Nutzung 2019 und vor der 

letzten Nutzung 2020 auf dieser Fläche ausgebracht haben. 

 


